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level control
for your industry
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Es gelten ausschließlich die „Allgemeinen Lieferbedingungen für Erzeugnisse und Leistungen der Elek-
troindustrie“ herausgegeben vom Verband der Elektro- und Digitalindustrie e. V. (ZVEI) in ihrer neuesten 
Fassung. Sie gelten auch für künftige Anfrage und Bestellungen, ohne dass wir in jedem Einzelfall wieder 
auf sie hinweisen werden. Die aktuelle Fassung der Allgemeinen Lieferbedingungen finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter: www.rechner-sensors.com/Dokumentation/Lieferbedingungen.

Ausgabe Juli 2026
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TECHNIK, MONTAGE & APPLIKATIONEN	

Magneto-Resistive-Sensoren, unsere Kurzbezeichnung MRS, detektieren die Bewegung von 
ferromagnetischen Materialien über die Veränderung des magnetischen Flusses. Sie eignen sich besonders 
zur Drehzahlerfassung, zur Abtastung von Zahnrädern sowie zur Stillstandskontrolle. Einsatzgebiete sind 
dabei schwere Baumaschinen, Schienenfahrzeuge, grosse Dieselmotoren, Turbinen und Ähnliches. 

Der MRS hat einen aktiven Feldplattensensor, der mit einem Permanentmagneten vorgespannt, auf alle 
ferromagnetischen Materialien anspricht. Der Zahn oder die Lücke eines Zahnrades, die sich am Sensor 
vorbeibewegen, beeinflussen das magnetische Feld unterschiedlich. Dadurch ergibt sich beim MRS eine 
Änderung des magnetfeldabhängigen Widerstandes. Die Änderungen des Magnetfeldes sind so in eine 
elektrische Brückenspannung umgesetzt, die gefiltert und aufbereitet wird. Das Ausgangssignal des Sensors 
ist eine Spannung, welche der Magnetfeldänderung entspricht.

.
                    
	 Wir unterscheiden zwei Serien:  

	 Serie 300	 ...-S 		 3-Leiter PNP oder NPN
		  ...-N		 2-Leiter

	 Serie 350	 ...-S		 4-Leiter PNP oder NPN
		  ...-Z		  4-Leiter PNP mit phasenversetztem Ausgangssignal			
						      mit Drehrichtungserkennung

Die Bauteile der MRS sind in Gehäusen aus Kunststoff oder Metall eingebaut und mit Epoxydharz vergossen.

Eingesetzt werden die Kunststoffe:	   

			   	PA (Polyamid) 6.6 glasfaserverstärkt	  
			   	PEEK (Polyetheretherketon) (FDA 21 CFR 177.2415)
sowie die Metalle:		   
(FDA-konform)		
			   	VA Edelstahl, Werkstoff Nr. 4305 / AISI 303 oder Nr. 4404 / AISI 316L
			   	Ms Messing / verchromt bzw. vernickelt

Die MRS sind im Bereich der aktiven Fläche aus Vollmaterial gearbeitet, so dass hier Schutzart IP 68 
erreicht wird.

Es werden ausschließlich vorgeprüfte elektronische Bauelemente, bewährte integrierte Schaltkreise sowie 
Hybrid-Schaltungen verwendet und mit SMT gefertigt. Die zulässige Dauerumgebungstemperatur reicht je 
nach Model von -40 °C bis +125 °C (siehe jeweiliges Datenblatt).

Durch die berührungslose Erfassung ist zur Betätigung keine Betätigungskraft erforderlich, es tritt kein 
Kontaktprellen auf. Die Sensoren unterliegen somit keinem Verschleiß, keiner Wartung und weisen eine 
von der Schalthäufigkeit unabhängige Lebensdauer auf.

MRS sind einsetzbar in Maschinen, Anlagen und Fahrzeugen zur berührungslosen Abtastung, zur Über-
wachung und Positionierung, als Impulsgeber für Zählaufgaben und Drehzahlmessung und für vieles mehr 
(Applikationsbeispiele auf Seite 9).
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Steuerleitungen für MRS sollten getrennt oder abgeschirmt von Hauptstromleitungen verlegt werden, weil 
induktive Spannungsspitzen im Extremfall die Sensoren trotz eingebauter Schutzbeschaltung zerstören 
können. Speziell bei längeren Leitungsstrecken > 5 m sind abgeschirmte Kabel oder verdrillte Leitungen 
zu empfehlen. Es ist zu vermeiden Glühlampen direkt anzusteuern, da der Kaltstrom im Einschaltmoment 
ein Vielfaches des Nennstromes beträgt und somit den eingebauten Kurzschlussschutz aktiviert bzw. in 
extremen Fällen die Endstufen der Sensoren zerstören kann.

Geräte mit hoher Nahfeldstärke, z. B. Sprechfunkgeräte mit großer Leistung oder Störquellen im unteren 
Frequenzbereich, z. B. Lang-, Mittel-, Kurzwellensender nicht unmittelbar in der Nähe von Sensoren betrei-
ben oder zusätzliche Maßnahmen zur Eliminierung von Fehlsignalen durchführen.

Zwei- und Drei-Draht Annäherungsschalter mit Binärausgang können in Reihen- oder Parallelschaltung 
ähnlich wie mechanische Kontakte betrieben werden. Zu beachten ist der gerätetypische Spannungsabfall, 
die Restspannung Ud, die sich bei Reihenschaltung entsprechend der Geräteanzahl multipliziert. 

2-Draht DC 

3-Draht DC NPN

3-Draht DC PNP

Reihenschaltung		      Parallelschaltung
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Um die Gewindehülsen bei der 
Montage nicht zu beschädigen 
sind material- und ausführungs-
abhängige maximale Anzugs-
drehmomente zu beachten. Die 
in der Tabelle angegebenen Werte 
beziehen sich auf die Verwendung 
der jeweils zum Lieferumfang 
gehörenden Muttern.

EINSTELLUNG	

Drehzahlerfassung von Zahnrädern von Modul 4 bis Modul 1 bei einer maximalen Schaltfrequenz von 25 
kHz. Zur Drehzahl- / Drehrichtungserkennung müssen MRS radial zur Bewegungsrichtung und mit ihrer 
Markierung senkrecht zu dieser montiert werden. 

Die Abhängigkeiten vom Modul des abgetasteten Zahnrads zum Einbauabstand und max. Abtastfrequenz 
stellt sich folgendermaßen dar:

Beispiel: MRS-300-M18-...

Gewinde 
Gehäusematerial

PA 6.6 PPO Ms Edelstahl

M 12 x 1 1 Nm 1 Nm 15 Nm 15 Nm

M 18 x 1 1,7 Nm 1,7 Nm 28 Nm 40 Nm

MAXIMALE ANZUGSDREHMOMENTE

Bei Gewindesensoren sind aufgrund der, in DIN 13 
festgelegten, zulässigen Gewindetoleranzen maximale 
Einschraublängen zu beachten. Unter Berücksichtigung  
dieser sollte die Länge des Gewindeblocks zum 
Einschrauben von Annäherungsschaltern die folgenden 
Maße nicht überschreiten. Bei größeren Gewindeblö-
cken empfehlen wir ein Sackloch zu bohren, um die 
max. Einschraublänge einzuhalten.

Gewinde M 12 x 1 M 18 x 1

Max. 
Einschraublänge 8 mm 12 mm

MAXIMALE EINSCHRAUBLÄNGEN

Markierung 
oben

0
0,5

1
1,5

2
2,5

3
3,5

4
4,5

5

1 10 100 1000 10000
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Schaltfrequenz f (Hz) 

M= 1

M= 4

Modul 1
Modul 4
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TECHNISCHE BEGRIFFE

Falls nicht anders spezifiziert gelten für die technischen Daten folgende Angaben: 
+24 °C, UB = 24 V DC.

Arbeitsschaltabstand / Sa
Innerhalb des Arbeitsschaltabstandes (= gesicherter Schaltabstand) arbeitet der Sensor zuverlässig 
unter Berücksichtigung aller möglichen Toleranzen.

Bereitschaftsverzögerung
Ist die Zeit, welche der Sensor benötigt um nach Anlegen der Betriebsspannung, Funktionsbereit-
schaft zu erlangen. Sie liegt im Millisekundenbereich.

Gehäusewerkstoffe
Der Einsatz der von uns verwendeten Gehäusewerkstoffe beruht auf den Angaben und tech-
nischen Spezifikationen des jeweiligen Werkstoffes und Herstellers. Obwohl RECHNER Sensors 
über vielfältige Applikationserfahrung der verwendeten Werkstoffe verfügt ist im Einzelfall eine 
vorherige Einsatzprüfung durch den Anwender notwendig.

Kabel
Zum Einsatz kommen bei Standardgeräten PVC- oder PUR-Kabel. Es ist zu beachten, dass 
bei Umgebungstemperaturen unter -5 °C die Kabel nicht bewegt werden dürfen. PVC ist nicht 
geeignet bei dauerhaftem ölhaltigem Einsatz sowie UV-Bestrahlung. PUR ist nicht geeignet bei 
dauerhaftem Kontakt mit Wasser. Für spezielle Anwendungsbereiche stehen Kabel aus Silikon 
oder PTFE zur Wahl.

Realschaltabstand / Sr
Ermittelter Schaltabstand bei +20 °C und Nennspannung. Hierbei wird die Serienstreuung berück-
sichtigt. Abweichung max. ± 10 %.

Reihen- und Parallelschaltung
Es ist möglich Sensoren in Reihe oder parallel zu schalten. Zu berücksichtigen ist hierbei, dass 
sich bei Reihenschaltung die Spannungsabfälle und bei Parallelschaltung die Restströme addie-
ren. Unter diesen Gesichtspunkten empfehlen wir max. 3 Geräte in entsprechender Schaltung 
zu betreiben.

Schaltfrequenz
gibt die maximal mögliche Be- und Entdämpfung des Sensors innerhalb einer Sekunde an.
Zur Ermittlung der Schaltfrequenz wird ein Impuls / Pausenverhältnis von 1 : 2 zugrunde gelegt.

Schutzart
IP 65: Schutz gegen Berührung unter Spannung stehender Teile, Schutz gegen Eindringen von 
Staub und Strahlwasser.
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D
≥ 1,2 mm

Pitch

Referenzmodul: Modul 2 mm
a	100 % Verhältnis S/Sa

• Beispiel 1: Modul 1 mm
a	50 % Verhältnis S/Sa 
(Schaltabstand halbiert sich)

• Beispiel 2: Modul 3 mm
a 125 % Verhältnis S/Sa 
(Abstand erhöht sich um 1/4)

Modul

Durchmesser eines Zahnrades bezogen auf die Anzahl der Zähne. M = D / Z

Pitch = M x π
Kleinste Zahnlänge ≥ 1,2 mm.

M = Modul
D = Durchmesser
Z = Zähne

Maximaler Abstand zum Modul

0

0,25

0,5

0,75

1

1,25

1,5

0 1 4 5

Ve
rh

äl
tn

is
 S

/S
a 

2 3 

maximaler Abstand zum Modul 

 Modul m (mm)
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APPLIKATIONSBEISPIELE

Magnetoresistive Sensoren sind ideal zur Drehzahlkontrolle von ferromagnetischen 
Zahnrädern oder Nockenscheiben. Hier erweist sich auch die hohe Schaltfrequenz 
von bis zu 25 kHz als Vorteil.

Die Einsatzbereiche für Magneto-resisitve Sensoren sind beispielsweise:

	 ü	Abtasten von Zahn- oder Nockenscheiben
	 ü	Drehzahl- und Drehrichtungserkennung
			   l	in Maschinen, Motoren, Getrieben 
			   l	in landwirtschaftlichen Maschinen
			   l	an Gabelstablern
			   l	in Baumaschinen und Kränen
	 ü Längenmessungen oder Initialkontrolle
			   l	in Holzerntemaschinen
	 ü Laufspurüberwachung von Fahrzeugen
			   l	mit 2 Zähnen wird die Position und Korrektur gesteuert			 
	 ü Erfassung von Rotorumdrehungen bei Antriebsmaschinen
	 ü Kontrolle von Hydraulikpumpen oder Hydraulikmotoren
			   l	 in der Fluidtechnik

Schaltfrequenz 
0,5 Hz bis 25 kHZ

Falls wenig Platz in der Anlage vorhanden ist, kann bei Rechts-/Linkslaufüberwa-
chung, zum Beispiel, ein  MRS-350-...(dank der 2 Ausgangssignale) zwei induk-
tive Sensoren ersetzen.
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Beispiel MR0023: MRS   -   10   -  300   -    S   -   M18  -   VAc        -        Z02

TYPENSCHLÜSSEL

1 2 3 4 5 6 7 8 9
E = Sonderausführung, falls vorhanden

Elektrischer Anschluss
Erweiterter Temperaturbereich, falls vorhanden

Gehäusematerial
Gewindegröße / Prozessanschluss

Ausgangssignal
Drehrichtungserkennung

Serie
MRS = Magnetoresistiver Sensor

Beispiel: 
MRS   -   10   -  300   -    S   -   M12  -   VAa        -        Z02

PNP Schließer Gehäusematerial

Ohne Drehrichtungserkennung
Gewinde Anschluss: 2-Meter-Kabel
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Position 6
Material Aktive Fläche Gehäuse

Keine Angabe Kunststoff Kunststoff

PA Polyamid 6.6, glasfaserverstärkt Polyamid 6.6, glasfaserverstärkt

PEEK Polyetheretherketon Polyetheretherketon

PP Polypropylen Polypropylen

PPO Polyphenylenoxid Polyphenylenoxid

VAb Edelstahl Werkstoff Nr. 4305 / AISI 303 
(AISI 303) Edelstahl Werkstoff Nr. 4305 / AISI 303 (AISI 303)

VAc Edelstahl Werkstoff Nr. 4404 / AISI 316L 
(AISI 316L) Edelstahl Werkstoff Nr. 4404 / AISI 316L (AISI 316L)

MS Messing Messing

Position 5
Wert Gewinde / Prozessanschluss

10 Ø 10 mm

M12 M 12 x 1

M18 M 18 x 1

Position 2
Serie Ausgang Versorgungs-

spannung

10 PNP DC

20 NPN DC

30 Namur DC

Position 3
Wert Drehrichtungserkennung Zylindrisch Einbauart

300 Nein Ja Bündig

350 Ja Ja Bündig

Position 4
Wert Ausgangssignal

S Schließer (NO)

Ö Öffner (NC)

N NAMUR

Z Phasenversetzte Drehzahl-/
Drehrichtungserkennung

Position 7
Wert Erweiterter Temperaturbereich

Keine 
Angabe

Kein erweiterter Temperaturbereich

125C 125 °C

Position 8
Wert Elektrischer Anschluss

Keine 
Angabe

Kabelanschluss

Z0E Sonderkabellänge

Z01 Kabelanschluss, 1 m

Z02 Kabelanschluss, 2 m

Z05 Kabelanschluss, 5 m

Z10 Kabelanschluss, 10 m

Y3 Steckerflansch M12 x 1 (Kunststoff), DC, 4 Pin

Y5 Steckerflansch M12 x 1 (Metall), DC, 4 Pin

Position 9
Wert Sondereigenschaften

E Sonderausführung
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Beispiel technisches Datenblatt:
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High Temperature

125°C
257°FCompliant

RoHS

12M x1

17


12
5°
C

8
5°
C

40
50

4

20
30

Magnetoresistive Sensoren
Serie 300 - 10 - PNP
Artikelnummer: MR0024
Artikelbezeichnung: MRS-10-300-S-M12-VAb-Z02-0
• Magnetoresistive Sensoren dienen zur Abtastung von ferromagnetischen Objekten, wie  

Zahnräder, Nocken, Schlitzscheiben, Zahnstangen, etc.
• Berührungslose Messung von Radial- und Axialbewegungen, dadurch wartungs- und  

verschleißfreier Betrieb.
• Messbereich ab 0,5 Hz bis 25 kHz. Ideal für die sichere Erfassung von kriechenden Bewegungen 

als auch für schnelle Drehbewegungen.
• Modul Messzahnrad 0,7...4,00
• Messzahnradbreite ≥ 10 mm

Technische Daten
Einbauart Bündig einbaubar
Ausgangsfunktion PNP, Schließer
Arbeitsschaltabstand (Sa) < 2 mm (Modul 4), < 1 mm (Modul 1)
Betriebsspannung (UB) 10...35 V DC
Anzugsdrehmoment 15 Nm
Spannungsfall max. (Ud) ≤ 2,5 V
Zul. Restwelligkeit max. 10 %
Betriebsstrom (Ie) 0...250 mA
Leerlaufstrom (Io) Typ. 15 mA
Schaltfrequenz max. 0,5 Hz / 25 kHz
Zul. Umgebungstemperatur -40...+85 °C / 125 °C*
LED-Anzeige Gelb
Schutzbeschaltung Eingebaut
Schutzart IEC 60529 IP 67, IP 69K
Norm EN 60947-5-2
Anschluss Silikonkabel, 2 m, 3 x 0,34 mm²
Gehäusematerial Edelstahl Nr. 1.4305 (AISI 303)
Aktive Fläche Edelstahl Nr. 1.4305 (AISI 303)
Endstück PEEK (FDA 21 CFR 177.2415)
Prozessanschluss / Gewindegröße M 12 x 1
MTTF (mittlere Betriebsdauer bis zum Ausfall) 2406,41 Jahre
Zubehör (im Lieferumfang enthalten) 2 Muttern M 12 x 1

Made in Germany

PRODUKTÜBERSICHT MAGNETORESISTIVE SENSOREN

https://www.rechner-sensors.com/produkt-kategorie/magneto_resistive_sensors
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Die CE- und UKCA-Konformität der Produkte der Rechner Industrie-Elektronik GmbH entsprechend 
der folgenden Richtlinien unter Anwendung folgender Normen für elektrische bzw. elektronische 
Geräte wurde geprüft und bestätigt. Für Neuentwicklungen und Überarbeitungen bestehender 
Produkte werden die jeweils neuesten Normen angewandt:

Wirksame europäische Richtlinien und Normen für Annäherungsschalter und Sensoren:

Richtlinie Norm
Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU DIN EN IEC 60947-5-2 
EMV-Richtlinie 2014/30/EU DIN EN IEC 60947-5-2
RoHS-Richtlinie 2011/65/EU DIN EN IEC 63000

Wirksame Richtlinien und Normen des vereinigten Königreichs für Annäherungsschalter und 
Sensoren:

Richtlinie Norm
Electrical Equipment (Safety) Regulations 2016 EN IEC 60947-5-2+A11
Electromagnetic Compatibility Regulations 2016 EN IEC 60947-5-2+A11
The Restriction of the Use of Certain Hazardous 
Substances in Electrical and Electronic Equipment 
Regulations 2012 (RoHS)

BS EN IEC 63000

NORMEN
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Normen zur Qualitätssicherung (QS)

Die RECHNER Industrie-Elektronik GmbH ist nach DIN ISO 9001 zertifiziert.

Normen zur Qualitätssicherung (QS)
DIN EN ISO 9000 Dient als Grundlage und definiert die grundlegenden Begriffe und Prinzipien 

des Qualitätsmanagements.
DIN EN ISO 9001 Der weltweite Standard für Qualitätsmanagementsysteme (QMS). Die 

Norm fokussiert sich auf Prozessorientierung, Risikomanagement und 
kontinuierliche Verbesserung (KVP).

DIN EN ISO 9004 Diese Norm richtet sich an Unternehmen, die über die Mindestanforde-
rungen der ISO 9001 hinausgehen wollen, um den langfristigen Erfolg und 
die Nachhaltigkeit ihrer Organisation zu sichern.

DIN EN ISO 19011 Leitfaden zur Auditierung
Diese Norm ist der Standard für die Durchführung von internen und exter-
nen Audits (Überprüfungen) von Managementsystemen.

NORMEN
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